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Jugend Bezirksliga Rheinland West (FR)

SV Trier-Olewig II : SV Wolsfeld III 
Sonntag, 05.03.2023, 10:30 Uhr

SV Trier-Olewig II stockt Punktekonto in der Jugend 
Bezirksliga Rheinland West (FR) auf

Kurzer Jubel herrschte am Sonntag beim Heimteam des SV Trier-Olewig II, als Adam Sienkiewicz
das Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen den SV Wolsfeld III bereits
vorläufig sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Meder, Sienkiewicz und König,
die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Schon nach 105 Minuten war
das umdatierte Spiel beendet.

Los ging es mit den Doppeln. Wenig Chancen ließen Melcher / Meder bei ihrem Sieg in drei Sätzen
ihren Gegnern Viktor / Fuxen. Wie umfightet das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der
einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz endeten. Beim nachfolgenden Sieg in drei
Sätzen gegen Grewenig / Weinand zeigten Sienkiewicz / König ihren Gegnern die Grenzen auf. Da
gab es nichts zu rütteln. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Adam Sienkiewicz wehrte eine 1:0 Satzführung von Julian Fuxen ab und fuhr
den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Bemerkenswert war hierbei der vierte Satz, der erst
nach 36 Punkten mit einem Satzerfolg für Sienkiewicz endete. Einen Zähler für das Team verpasste
Paul Melcher bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Raphael Viktor. Kurz später war dann
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an der Reihe. Thomas Meder hatte im Einzel
gegen Marcel Weinand am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das
Team bei. Beim 3:0-Sieg gelang es Milo König den Gastspieler Carsten Grewenig in die Schranken
zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Beim Stand von 5:1 gingen die
Spitzenspieler des SV Trier-Olewig II und des SV Wolsfeld III in die Box. Bis in den letzten
Durchgang ging das Einzel zwischen Adam Sienkiewicz und Raphael Viktor, das Adam Sienkiewicz
letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Durch diesen sechsten Zähler war dem
Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Paul Melcher überzeugte im Match gegen Julian
Fuxen, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für
die Heimmannschaft verbuchen konnte. Thomas Meder überzeugte im Match gegen Carsten
Grewenig, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für
die Heimmannschaft verbuchen konnte. Bevor die beiden Vierer an den Tisch gingen, stand es somit
8:1. Auf dem falschen Fuß erwischte Milo König seinen Gegner Marcel Weinand beim eher
eindeutigen Gewinn ohne Satzverlust. Das war ein souveräner Sieg. Mit dem letzten Match des
Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Erfolg heißt es für den SV Trier-Olewig II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TuS Mosella Schweich II am 12.03.2023 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team des SV Wolsfeld III wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
11.03.2023 gegen den Post-Sportverein Trier erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 SV Trier-Olewig II

Doppel: Melcher / Meder 1:0, Sienkiewicz / König 1:0 
Einzel: A. Sienkiewicz 2:0, P. Melcher 1:1, T. Meder 2:0, M. König 2:0 
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 SV Wolsfeld III
Doppel: Viktor / Fuxen 0:1, Grewenig / Weinand 0:1 
Einzel: R. Viktor 1:1, J. Fuxen 0:2, C. Grewenig 0:2, M. Weinand 0:2


